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UNTERWEGS MIT DEM WIEHEN EXPRESS

CVJM AUF DER SICHEREN SEITE 

START DER SPARGELSAISON

RENATE WELZEL IM PORTRÄT

WAS WANN WO

 4. RÖDINGHAUSER BOULE-TURNIER

STARKES RÖDINGHAUSEN

GESAMTSCHULE RÖDINGHAUSEN

WIEHENKURIER

SPORTTERMINE

BEAUTY- UND WELLNESS-MESSE

VORSCHAU

Liebe Leserin,
lieber Leser,

wie wäre es mit einer Fahrt ins Grüne? Aber vielleicht mal in 
einem etwas ungewöhnlichen Verkehrsmittel, einem 25 Jahre 
alten Reisebus. Lassen Sie sich von Ulrich Laschütza mitneh-
men und werfen Sie auf den ersten Seiten dieser Ausgabe einen 
Blick in das Innere des neu aufgerüsteten Omnibusses. Gleich 
darauf machen wir einen Abstecher auf die Spargelfelder in 
Rödinghausen und der Region und kommen dort zusammen 
mit den Erntehelfern in Bewegung.

Mobil sind wir Rödinghauser in vielerlei Hinsicht. Ganz be-
sonders im Ballsport. Das haben auch die Handballspieler des 
CVJM Rödinghausen gerade wieder unter Beweis gestellt und
sich den Klassenerhalt gesichert. Erfahren Sie, wie es nach der 
hart umkämpften Saison um die Zukunft von Trainer Michael 
Rieso und Topspieler Jens Hellmann bestellt ist. Bewegende 
Zeiten hat auch Renate Welzel hinter sich. In unserer Rubrik 
„Menschen aus Rödinghausen“ berichten wir über die Vorsit-
zende des Vereins der Blumen- und Gartenfreunde, die sich seit 
über 50 Jahren sozial sehr engagiert und aus unserer Gemeinde 
nicht wegzudenken ist.

Ständig in Bewegung sind auch die Kleinsten in Rödinghausen. 
Cinzia Surenbrock kümmert sich darum, dass der Nachwuchs 
beschäftigt und gefordert wird. Werfen Sie mit uns einen Blick 
in einen Tag dieser Krabbelgruppe.

Am Ende dieser Maiausgabe des DU&ICH sprechen wir mit 
Carola Vollus und Andreas Hillebrand. Der Schulleiter und die 
stellvertretende Schulleiterin der Gesamtschule Rödinghausen 
erzählen, welche Entwicklung bei den Anmeldezahlen zu beob-
achten ist, welche Pläne sie für die Schule am Fuße des Wiehen-
gebirges haben und was sie bei ihrer Tätigkeit in Bewegung hält.

Herzlich einladen möchte ich Sie zum Aufstellen der Maibäume 
und unseren bunten Maifeiern! Sie sehen, liebe Leserinnen und 
Leser, wir bleiben in Bewegung. Für Sie, aber ganz besonders 
mit Ihnen. Genießen Sie den Frühling und bleiben Sie gesund!

Ihr

Ernst-Wilhelm Vortmeyer

Sommer, Sonne – 
      Sonnenschutz

Individueller Sonnenschutz 
made in Germany. 

www.schroeder-buende.de
www.caliso.de

Hans-Dieter Schröder GmbH 
Schäferholzweg 48 | 32257 Bünde

Tel. 05223 17 70 -0 | Fax 05223 17 70 -70
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„ “

Einfach die Augen schließen und die Luft einatmen. 
Es riecht tatsächlich so wie früher. Und es sieht auch – 
die Augen sind jetzt natürlich wieder auf – genauso aus wie 
damals, vor gut 30 Jahren, als es mit dem Bus in Richtung 
Norden, zum Schullandheim nach Wangerooge ging.   

Die Sitzbezüge tragen das gleiche orangefarbene 
Muster wie damals, selbst die Kopfstützenbezüge 
sind in diesem Elfenbeinton gehalten, der damals 
schon das Businnere charakterisierte. Heute ist es 
schwer, solche Überzüge überhaupt noch zu be-
kommen. „Ich habe lange gesucht, ehe ich fündig 
geworden bin“, sagt Ulrich Laschütza, als er in sei-
nem neuen Kässbohrer Setra S215HD steht. Neu ist 
natürlich relativ, denn der Wagen ist Baujahr 1980, 
fährt also schon mit dem Oldtimer H-Kennzeichen. 
Und doch ist vieles an ihm neu. Die orangen Sitz-
bezüge etwa, oder die fliederfarbenen Gardinen. 

„Vieles aber habe ich genauso gelassen, wie in dem 
Zustand, in dem ich den Bus vorgefunden habe“, 
erzählt Ulrich Laschütza, der sich heute mit Event-
tours ein zweites Standbein aufbaut und neben dem 
VIP-Bus, der längst nicht nur exklusiv für den SV 
Rödinghausen fährt, jetzt auch mit dem Wiehen 
Express unterwegs ist. „Der Name ist einfach sym-
pathisch. Und als ich dann noch von der Gemeinde 
die Genehmigung bekommen habe, das alte Logo 
nutzen zu dürfen, da war das Bild des Reisebusses 
perfekt“, sagt Ulrich Laschütza, der sich schon in 
seiner Kindheit für Setra-Busse begeistern konnte.  

4 5DU & ICH 05 2015



Landwehr GmbH Elektrotechnik
Brunnenallee 111 | 32257 Bünde
T 05223 9282-0 | F 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

Unser Leistungsspektrum

 Elektroplanung 
 Installation
 Instandhaltung und Wartung 
 24-Stunden-Notdienst w
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Ihre Zukunft  
Unser Unternehmen
Wir suchen stets helle Köpfe - ganz egal ob Servicetechniker, 
bauleitende Monteure oder Azubis. Kommen Sie vorbei! 

Bollmeyer GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service,

Ihr exklusiver Junge Sterne Partner in Bünde und Bad Oeynhausen:

So gut, dass wir ihn gern 
zurücknehmen.
Junge Sterne: So Mercedes wie am ersten Tag.

Wir sind uns so sicher, dass unsere besten Gebrauchten Ihre  
Ansprüche erfüllen, dass wir Ihnen für 10 Tage ein Umtausch-
recht einräumen, falls sie es nicht tun. 

Ebenfalls im Leistungspaket inkl.: 24 Monate Fahrzeug- und 
12 Monate Mobilitäts-garantie, HU-Siegel jünger als 3 Monate, 
Wartungsfreiheit für 6 Monate (bis 7.500 km) u.v.m.*

www.mercedes-benz.de/junge-sterne.

Dass er einige Jahrzehnte  später einen solchen besitzen 
sollte, kam eher überraschend. In der Werkstatt des Om-
nibushandels OHW in Melle stieß er auf den Old timer, 
von dem sich sein Besitzer gerade trennen wollte. Für 
überschaubares Geld wechselte der Setra-Bus den Be-
sitzer, ehe rund 1.000 Arbeitsstunden 
und noch mehr Euros später aus dem 
in die Jahre gekommenen Bus wieder 
ein echter Hingucker wurde. Vorne 
am Armaturenbrett klebt die silberne 
Münze eines Schutzpatrons, ins Ra-
dio wird selbstverständlich noch eine 
Kassette gesteckt und hinten in der 
Küche steht natürlich der Erhitzer be-
reit, um aus kalten heiße Würstchen 
zu  zaubern. 
49 Sitzplätze bietet der S215HD an, der 
ein wenig braucht, um das luftgefeder-
te Fahrwerk am frühen Morgen aufzu-
pumpen. Dann aber fährt sich der Setra 
„eigentlich genauso komfortabel“ wie 
ein moderner Bus – wenn nicht noch 
besser. Der V8 Saugdiesel-Motor mit 
280 Pferdestärken lässt den Wagen zü-
gig über Land rollen, auch Autobahn-
fahrten sind kein Problem, auch wenn 
Ulrich Laschütza mit seinem Omnibus-
unternehmen nicht den Busunterneh-
men aus der Umgebung Konkurrenz 
machen will. „Wenn es darum geht, 
möglichst schnell und vor allem güns-
tig von A nach B zu kommen, dann 
sind wir sicherlich die falsche Wahl. 
Unsere Kunden wollen die Fahrt ge-
nießen, suchen das besondere Erleb-
nis. Und das können wir ihnen jetzt 
auch auf eine ganz besondere Art und 

Weise mit diesem Oldtimer 
bieten“, sagt Ulrich Laschütza, 
während sein Blick über das 
riesige Lenkrad, über das in 
die Jahre gekommene Mikro-
fon gleitet, das immer noch 
problemlos seinen Dienst ver-
richtet. Während dieser Setra-
Bus in den kommenden Wo-
chen und Monaten die Blicke 
in der Wiehengemeinde und 
Umgebung auf sich ziehen 
wird, steht für Ulrich Laschüt-
za bereits das nächste Projekt 
an. In einer Garage hat er sei-
nen Setra S9 geparkt, Baujahr 
1967, derzeit nur ein Gerippe 
aus Metall, der wohl noch ein 
paar Jahre und viele Arbeits-
stunden benötigen wird, ehe 
er auch in die Busflotte ein-
gebunden werden kann. Erst 
aber geht jetzt der S215 auf 
kleine und große Fahrt, auf 
dem Tacho stehen derzeit 
nur 57.387 Kilometer – die 
1.000.000 km, die man noch 

zur Lebenslaufleistung hinzuaddieren muss, kann 
der sechsstellige Kilometerzähler nicht darstellen. 

„Am Ende ist das aber auch nicht entscheidend. Der 
Bus ist sehr gut in Schuss und perfekt überholt. 
Da wird er noch ein paar hunderttausend Kilome-
ter fahren können“, sagt Laschütza und freut sich 
jetzt schon über die ersten Anfragen nach einem 
Ausflug mit einem Bus, der alles andere als ein 
normales Beförderungsmittel von A nach B ist. 
Sondern ein nostalgisches Reiseerlebnis.  
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Auf die Frage, warum er sich das hier noch 
antue, antwortet Michael Rieso nur mit einem 
Kopfschütteln. Die Frage stellt sich nicht, 
jetzt, in einem der entscheidenden Spiele der 
Saison, gegen den TSV Ladbergen. Gerade hat 
Michael Rieso als Interimslösung Platz auf 
der Trainerbank genommen, da weiß er schon, 
dass er hier nicht viel Zeit verbringen wird. Zu 
hektisch, zu atemberaubend wird auch diese 
Partie des heimischen Verbandsligisten, keine 
Zeit also, Platz zu nehmen, sich in Ruhe das 
eigene Angriff- und Abwehrspiel anzusehen. 
Am Ende steht der Sieg. Hart umkämpft zwar, 
aber eben ein Sieg. „Es muss nicht immer alles 
Gold und glänzend sein“, sagt Michael Rieso 
und kann in dieser finalen Phase der Saison 
gerne auf Schönspielerei verzichten. Ein paar 
Wochen später gelingt die Wiederholung, 30:29 
gegen die Topmannschaft aus Steinhagen be-
deutet das Ende der Rechnerei um den Klas-
senerhalt – und gleichzeitig das Ende einer be-
deutenden Karriere in den Reihen des CVJM 

Rödinghausen. Jens Hellmann, klein, wendig, 
kräftig und wurfgewaltig, kassierte ganz zum 
Schluss, Sekunden vor dem Abpfiff, die rote 
Karte. Und damit die Gewissheit, dass er das 
Trikot der ersten Herrenmannschaft nun end-
gültig und leider einige Spiele zu früh an den 
Nagel hängen kann. Hellmann will sportlich 
kürzertreten – und hätte gerne noch einmal 
vor heimischer Kulisse geglänzt, ehe nun die 
 Sperre ein erneutes Auflaufen verhindert. Für 
den CVJM Rödinghausen, für Michael Rieso 
und Jens Hellmann ist diese kleine Enttäu-
schung verkraftbar – und irgendwie auch sym-
ptomatisch für eine Spielzeit, in der sich vieles 
erst im letzten Augenblick entschied, vieles auf 
des Messers Schneide stand. Am Ende aber 
steht vor allem eins: der Klassenerhalt. Und 
die Gewissheit, dass in der kommenden Saison 
vieles besser wird. Vor allem aber, dass Michael 
Rieso wieder ruhigere Spieltage erlebt. Fernab 
der Trainerbank. Und des Traineramtes. Wenn 
alles gut geht.  
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Endlich gibt es ihn wieder. Ob in Weiß 
oder Grün, mit Butter oder Sauce hol-
landaise – Spargel gehört einfach zum 
Frühling. Für viele sind die weißen Stan-
gen der sichere Beweis, dass der Winter 
hinter und die warme Zeit vor uns liegt. 
Und Unrecht haben sie damit nicht, 
denn das königliche Gemüse wächst 
erst, wenn die richtigen Temperaturen 
gekommen sind.

Die lassen sich mit schwarzen Folien na-
türlich in die Höhe treiben. Unter ihnen 
sammelt sich mehr Hitze, wodurch das 
Wachstum beschleunigt wird. Hier ist aller-
dings Vorsicht geboten: „Passt man nicht 
auf, wächst der Spargel zu schnell und wird 
von innen hohl“, weiß Volker Stühmeyer 
vom gleichnamigen Hof. Besser ist es, wenn 
die Außentemperaturen so hoch sind, dass 
man weiße Planen verwenden kann. Unter 
ihnen herrschen moderatere Temperaturen, 
wodurch die Stangen in einem feuchteren 
Klima aufwachsen. Herr Stühmeyer weiß, 
wie sich der Spargel so richtig wohlfühlt 
und was man machen muss, damit er ge-
deiht – erntet seine Familie das Stangenge-
müse doch schon solange er denken kann. 
Obgleich vollautomatische Sortiermaschi-
nen die Ernte und Verarbeitung erleichtert 

hätten, dauere es immer noch sehr lange, 
bis der Spargel verkaufsbereit in der Kiste 
landet. „Von der Pflanzung über die Ernte bis 
hin zur Sortierung sind viele Handgriffe und 
Arbeitsschritte notwendig, für die man viel 
Erfahrung braucht“, erzählt Herr Stühmeyer. 
Dass er und seine Mitarbeiter viel Erfahrung 
haben, sieht man auf Anhieb. Hier 
scheint jeder Handgriff zu sitzen. 
Treffsicher  wählen die Erntehelfer 
aus Rumänien genau die Spargel-
stangen aus, die von Größe und 
Umfang her erntereif sind. Ein 
Schnitt mit dem Stechmesser, ein 
behutsamer Griff und die weißen 
Stangen landen im Sammelkorb. 
Ist man mit einer Reihe fertig, 
kommt die nächste dran. Am Ende 
werden die Körbe voll Spargel auf 
einem kleinen LKW am Feldrand 
gesammelt. Der bringt sie dann 
auf den Hof, wo der Spargel gewa-
schen und von Hand sortiert wird.  
Ein Computer scannt am Ende 
die Stangen und bestimmt die 
jeweilige Güteklasse. „Diese sind 
vielleicht etwas schief“, sagt Frau 
Stühmeyer lachend und greift in 
einen Eimer voller weißer Stan-
gen, „schmecken tun sie aber alle 

gleich gut.“ Auf dem Hof Stühmeyer kann man 
zurzeit wieder alles rund um den Spargel kau-
fen. Aber nur bis zum 24. Juni. Denn dann 
verabschiedet sich das köstliche und gesunde 
Gemüse von unseren Tellern und macht für 
ein weiteres Jahr Pause, bevor es dann wieder 
heißt: Die Spargelzeit hat begonnen!  

Spargelhof Winkelmann
Nuttelner Str. 50 
32369 Rahden-Tonnenheide
Telefon 05771 - 9706 0

www.spargelhof.de

Hofl aden
Restaurant Spargel-Diele
Biergarten im Grünen
Spielplatz · Streicheltiere

Frischer 
Spargel

Jedes 

Wochenende

Spargel-Buffets

Bus-Shuttle ab Bahnhof Rahden 
Alle Öffnungszeiten, Buffet- und 
Hoffest-Termine unter:

HHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFF  OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFF OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEERRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAANNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEERRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAANNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNEEEERRRRRRRRRRMMMMMMMMAAAAAAAAAAANNNNNNNNNNNNNNNNNNNNEEEERRRRRRRMMMMMMMMAAAAAAAAAANNNNNNNNNNNNNNNNNNNN

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

Darnauer Weg 8
Rödinghausen – Westkilver
Telefon: 0 52 26/18 48 20

Laufend 

attraktive 

Angebote und ein 

umfassendes 

Zusatzsortiment 

für Ihr Menü!

Zarter Spargel
direkt aus Kilver

Martina Nickel
§ Rechtsanwältin §

Westerbergstraße 7, 32289 Rödinghausen
Tel.: 05746 / 920 501
Fax: 05746 / 920 502

E-Mail: rechtsanwaeltin.nickel@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Ehe- u. Familienrecht, 
Mietrecht, Straßenverkehrsrecht, 
Vertragsrecht 

Seit über 
80 Jahren

Ihr zuverlässiger Partner für 
Heizung, Sanitär und Elektro

König GmbH & Co. KG 
Kilverstraße 132 

32289 Rödinghausen
Tel.: 05226 95020 
Fax: 05226 1257 

www.koenig-sein-bei-koenig.de

ElektroSanitärHeizung

R. Hellmann Fleischwarenfabrik GmbH & Co. KG 
Hellmannstraße 1 | 32257 Bünde | www.hellmann-salami.de

So schmeckt der ostwestfälische Sommer – 
mit Grillfl eisch aus eigener Zucht vom Sewings Hof.

lactosefrei

glutenfrei

R. Hellmann Fleischwarenfabrik GmbH & Co. KG 
Hellmannstraße 1 | 32257 Bünde | www.hellmann-salami.de

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 

Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst
zertifizierte Fachkraft 

für Rauchmelder 

nach DIN 14676
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„Ich fühle mich hier sehr wohl“, berichtet die Frau, 
die sich in den letzten 50 Jahren unermüdlich für 
die Gemeinde und die Menschen, die in ihr leben, 
engagiert hat. 

So ist Renate Welzel nicht nur Mitbegründerin 
des Vereins der Blumen- und Gartenfreunde Ost-
Westkilver, als praktizierende Katholikin ist sie 
ebenso aktiv in der katholischen Kirchengemeinde 
Sankt Michael und eine der treibenden Kräfte der 
Caritas. Für ihren enormen ehrenamtlichen Einsatz 
wurde ihr 2014 die Ehrenmedaille der Gemeinde 
Rödinghausen verliehen. „Ihr soziales Engagement 
ist bemerkenswert. Dafür mussten wir sie einfach 
auszeichnen“, erinnert sich Bürgermeister Ernst-
Wilhelm Vortmeyer an die Verleihung der besonde-
ren Auszeichnung.
Fragt man Frau Welzel nach den Beweggründen für 
so viel soziales Engagement, muss sie nicht lange 
überlegen: „Es ist ganz einfach die Liebe zu ande-
ren Menschen“, antwortet sie mit einem Lächeln. 
Sie freue sich immer, wenn die Menschen sie grü-
ßen würden und fühle sich in der Gemeinschaft am 
wohlsten. Und tatsächlich erfreut sich die Schlesierin 
größter Beliebtheit in der Wiehengemeinde.  Warum 
das so ist, wird einem schnell klar, wenn man Renate 
Welzel miterlebt. Glücklich erzählt sie von Vereins-
feiern der Blumen- und Gartenfreunde, erinnert 
sich an ihre eigene Hochzeit mit ihrem Mann, der 

ebenfalls aus Schlesien kam und berichtet von ihrer 
Kindheit. Die war jedoch nicht immer leicht. Aus 
ihrer Heimat vertrieben, kamen sie und ihre Familie 
nach neuntägiger Flucht in einer Schule in Bramsche 
unter und mussten dort für mehrere Jahre bleiben. 
Doch selbst aus dieser Zeit kennt sie noch viele lus-
tige Anekdoten, die gleichzeitig von Verzicht und 
Armut, aber auch von Zusammenhalt und Glück 
erzählen. Trotz vieler Hürden im Leben vergisst 
die fünff ache Mutter offenbar nie die glücklichen 
Zeiten und weiß, worauf es im Leben ankommt: „Der 
Kontakt zu anderen Menschen ist am wichtigsten, 
sonst geht man unter.“ Und so kann die Frau, die so 
viel für die Gemeinschaft getan hat, heute ebenso 
auf die Unterstützung von anderen Menschen bau-
en. Bei Arbeiten im Haus und Garten greifen ihr die 
Nachbarn und Kinder unter die Arme und geben ihr 
ein Stück von dem zurück, was sie über 60 Jahre für 
andere getan hat.  

–
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JEDEN MITTWOCH

Skat, Doppelkopf, Rommé 
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Turndamen Treffen
Dreifach Sporthalle Schwenningdorf, 
20.00 Uhr 
SV Rödinghausen

FREITAG, 01.05.2015

Tag der offenen Tür 
Gerätehaus Schwenningdorf,  
ab 10.00 Uhr
Löschgruppe Schwenningdorf

Aufstellen des Maibaums,
anschl. gemütliches Beisammensein 
in der Scheune „11 Eichen“
Dorf Westkilver, 11.00 Uhr
Heimatverein Kilver

Maispaziergang und Klönen 
in gemütlicher Runde  
mit Imbiss und Umtrunk 
Gäste sind herzlich willkommen!
Lehrbienenstand, 10.30 Uhr
Imkerverein Bieren

SAMSTAG, 02.05.2015

Start des neuen 
Konfirmandenkurses
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
9.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Maibaumfest
Gerätehaus Bieren, 13.30 Uhr
Löschgruppe Bieren

SONNTAG, 03.05.2015

Kulturfrühstück, Konzert für Veeh-
Harfen und „Das diplomatische Chor“
Haus des Gastes, 11.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

MONTAG, 04.05.2015

„Alles neu macht der Mai“ –
Neue Haartrends 2015
Referentin: Frau Kiekhöfel
Marens Haarstudio, Schwenningdorf, 
18.00 – 21.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

05.05. – 08.06.2015

Kunstausstellung 
„Die Kraft des Aquarells“  
Arbeiten von Waltraud Rau und  
Schülerinnen
Haus des Gastes, zu den Öffnungszeiten
Gemeinde Rödinghausen

MITTWOCH, 06.05.2015

Musikalischer Nachmittag – 
mit den „Salzufler Musikanten“ 
zu Gast 
Gossner-Haus, 15.00 – 17.30 Uhr
Senioren-Club Bruchmühlen-Ostkilver

Vortrag: „Strahlentherapie  
des Prostatakarzinoms“ 
Referentin: Dr. Czichowski-Vieweger
Brünger’s Landwirtschaft, 19.00 Uhr
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe

DONNERSTAG, 07.05.2015 

Bibelkreis
Thema: Evangelische Allianz 
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Sommerblumen, Kübelpflanzen
Vortrag: Herr Mersch 
Sportlerheim Ostkilver, 19.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Frauenfrühstück
Gossner-Haus, 9.00 – 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

FREITAG, 08.05.2015

Kochkurs „Partyrezepte“ 
Leitung: Frau Droste-Frenzel
Lehrküche Gesamtschule Rödinghausen,
18.00 – 22.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

Gruppenabend, Thema: „Kann  
ich über meine Gefühle reden?“ 
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen 

FREITAG, 08.05.2015

Klönabend für Jung und Alt 
Gaststätte Schnitker, 18.00 Uhr
Verkehrsverein Rödinghausen

MITTWOCH, 13.05.2015

Frauenhilfe 
Gossner-Haus, 15.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Plattdeutscher Gesprächskreis 
„Gott und die Welt“  
Leitung: Herbert Möller
Gemeindehaus Bieren, 9.30 – 11.00 Uhr
Plattdeutscher Gesprächskreis

Spielen und Klönen 
Gemeindehaus Bieren, 15.00 – 16.30 Uhr
Spielegruppe Bieren

DONNERSTAG, 14.05.2015

Radtour, Grillen und Gottesdienst 
im Grünen mit dem Posaunenchor
Pfarrgarten der Johannesgemeinde, 
10.00 – 16.00 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Wandertag in Lintorf
Parkplatz Pizza Stübchen 
Abfahrt: 9.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Radtour
Torbogenhaus, 9.00 Uhr
RGZV Bruchmühlen

Jugendtag an den Fichten  
in Ostkilver
Sportplatz Ostkilver, 9.00 Uhr
TuS Bruchmühlen

Himmelfahrt Gottesdienst
Haus Kilver, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

FREITAG, 15.05.2015

Party – Grillen mit Eckard Bendig 
Treffpunkt: ATRIUM unterhalb der 
Jugend herberge Rödinghausen, 17.00 Uhr
SoVD Ortsverband Schwenningdorf/Bieren

Frühlingsfest
Haus des Gastes, 15.00 Uhr
Senioren-Club-Nord

WASWANNWO
DIENSTAG, 19.05.2015

Vortrag: „Wisch und weg –  
aber wie?“
Referentin: Frau Sudeck
Landgasthaus Rüschener Hof, 19.30 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

FREITAG, 22.05.2015

Blutspende
Haus des Gastes, 16.00 – 20.00 Uhr
DRK

SAMSTAG, 23.05.2015

FrauenFrühstücksTreffen  
mit Pfarrer Dullweber
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
10.00 – 11.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Gruppenabend, Thema: „Der Absti-
nenzler in der Familie und Umwelt“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

Beauty- und Wellness-Messe
Gasthof zum Nonnenstein, 
Kapellenstraße 3, 11.00 – 19.00 Uhr
Silvia Reinhardt

24.05. – 25.05.2015

Kurzreise 
Amsterdam mit Rijksmuseum
Haus des Gastes
LandFrauen Rödinghausen

SONNTAG, 24.05.2015

Festgottesdienst  
mit heiligem Abendmahl 
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

MONTAG, 25.05.2015

Frühstück
Brünger’s Landwirtschaft, 10.00 Uhr
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe

Festgottesdienst
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

DIENSTAG, 26.05.2015

Monatsversammlung
Haus des Gastes, 19.00 – 21.00 Uhr
Vogelliebhaberverein Rödinghausen

MITTWOCH, 27.05.2015 

Neubürger-
Informationsveranstaltung
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
Bürgermeister der Gemeinde Rödinghausen

DONNERSTAG, 28.05.2015

Gemeindenachmittag
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Offener Stammtisch, offenes  
Gespräch über Gott und die Welt
Gasthof Zur Linde, 20.00 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

FREITAG, 29.05.2015

Blutspende
Grundschule Bruchmühlen, 
16.00 – 20.00 Uhr
DRK

SONNTAG, 31.05.2015

Ausflug zur Erlebnisimkerei –  
Daniel Hanking
Imkerverein Bieren

Betriebsbesichtigung 
Privatbrauerei Liebhart, Detmold
Haus des Gastes, Abfahrt: 14.30 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

Goldene / Diamantene Konfirmation
Michael-Kirche, 10.00 Uhr 
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Hähnewettkrähen
Hof Meier-Halbe, Rabenauweg 7, 9.00 Uhr
Rassegeflügelzuchtverein Schwenningdorf

Familien- & Bücherflohmarkt
Gelände der „Alten Flachsfabrik“, 
Auf der Drift 25 , 11.00 – 17.00 Uhr
FASD e.V.

Spielenachmittag für Jung und Alt
Gelände der „Alten Flachsfabrik“, 
Auf der Drift 25 , 14.00 – 17.00 Uhr
FASD e.V.

Offene Beratung 
zu pädagogischen Fragen
Gelände der „Alten Flachsfabrik“, 
Auf der Drift 25 , 15.00 – 17.00 Uhr
FASD e.V. Ä
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Mindener Straße 19 – 21 · 32361 Preußisch Oldendorf · Tel. 0 57 42 / 25 46 

* Rabatt gültig vom 8. – 10. Mai 2015 für unser Sortiment außer auf medizinische Produkte wie  
Hörsysteme und Korrektionsbrillen und reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten. 
Am verkaufsoffenen Sonntag 14 – 18 Uhr geöffnet.

AUF ALLES*
Das ganze Jahr auch auf Trauringe!

MALERFACHGESCHÄFT
FarbenTapeten Lacke

Malergeschäft Koch  
Berliner Straße 23a | 32361 Preußisch Oldendorf | Fon 05742 5571 | Fax 05742 5626 
Mobil 0171 6832395 | www.malerfachbetrieb-koch.de | info@malerfachbetrieb-koch.de

Bodenbeläge
KOCH Inhaber 

Michael Kohnert

KOCH.
Und das

Leben
ist Farbe.

Tapeten gibt es überall. Beratung, Service 
und Top-Qualität nur bei Ihrem Fachmann.

• Gartenneugestaltung
• Gartenumgestaltung
• Teichanlagen  • P asterungen
• Zaun- und Pergolenaufbau
• Erdarbeiten  • und vieles mehr

Gartenbau Oberkrämer
Fünfhausen 1 · Preuß. Oldendorf

Tel. 0 57 42 / 25 98
www.garten-oberkraemer.de

 
 

Wir helfen Ihnen gern bei der Planung 
und Umsetzung Ihrer Gartenträume.

Maispaß für die ganze Familie Zeit zum Austausch und Spielen

Bereits im letzten Jahr wurde aus dem 
bekannten „Maispaß“ in Preußisch Ol-
dendorf das Stadtfest, welches drei Tage 
lang Unterhaltung und Spaß garantierte. 
Dies soll in diesem Jahr nicht anders sein. 

Offiziell eröffnet wird das Stadtfest am Freitag, 
dem 08. Mai 2015 um 16.00 Uhr im Festzelt 
an der Grundschule Preußisch Oldendorf 
durch den Gewerbeverein, Meiers Deele und 
die Stadt Preußisch Oldendorf. Unterstützung 
erhalten sie von Schülerinnen und Schülern 
der Grundschule, die die Eröffnung musika-
lisch und sportlich umrahmen. Um 19.00 Uhr 
wird mit Freibier der Brauerei Barre und Musik 
durch das Blasorchester Bad Holzhausen der 
Maibaum aufgestellt, bevor die 7Beats gegen 
21 Uhr mit handgemachter Livemusik im 
Partyzelt Meiers Deele für ordentlich Stim-
mung sorgen werden. 
Wie immer wird ab Samstag die Spiegelstraße 
rund um die Kirche gesperrt werden. Hier 
kann dann ungehindert bis Sonntag gebum-
melt und gespeist werden. Verkaufsoffen ist 
am Sonntag von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Rund um die Kirche  präsentieren sich Kunst-
handwerkerstände und mehr, während viel 
Programm auch im Zelt geboten wird. Die 

Einmal in der Woche wird es laut im 
Gemeindehaus Schwenningdorf.  Jeden 
Dienstag zwischen 9.30 und 11.30 Uhr 
treffen sich hier die Jüngsten der Wie-
hengemeinde und toben sich mal so 
richtig aus. Es wird gespielt, gelacht 
und dann und wann fließen auch schon 
mal ein paar Tränen, aber spätestens 
im gemeinsamen Sitzkreis sind sie alle 
wieder glücklich und genießen das Spiel 
mit ihren Müttern.

Spiegelstraße wird Samstag 
und Sonntag unter anderem 
für die Autoschau reserviert. 
Zahlreiche Autohäuser aus der 
Umgebung präsentieren hier 
ihr Angebot. Der Gewerbever-
ein wird gegen 18.00 Uhr den 
am Freitag aufgestellten Mai-
baum mit Wappen schmücken. 
In diesem Jahr werden Getmold 
und Börninghausen als erste 
Ortsteilgruppen vertreten sein. 
Zu dieser Aktion gibt es ein 
weiteres Mal Freibier, diesmal 
vom Gewerbeverein. Gegen 
21.00 Uhr werden dann die  
Free Steps für Bombenstimmung 
im Zelt sorgen. Wo sie auftau-
chen – Stimmung und Action 
pur. Zehn Allroundkünstler führen durch 
ein breitgefächertes Programm. Von tradi-
tioneller Tanzmusik in vierstimmig geblase-
nem Big Band Sound über Schlager bis hin zu 
Rockklassikern und aktuellen Hits wird alles 
gespielt. Es gilt an beiden Tagen viel Party 
bei freiem Eintritt! 
Nach der zweiten durchrockten Nacht erwar-
tet die Marktbesucher am Sonntagmorgen 

„Die meisten Kinder sind zwischen sechs  
Monaten und drei Jahren, aber wir haben auch 
schon mal jüngere Kinder“, erzählt Cinzia 
 Surenbrock, die sich zurzeit um die Organisa-
tion der Gruppe kümmert. Damit fürs leibliche 
Wohl gesorgt ist, wirft jede Mutter zwei Euro in 
die gemeinsame Kasse. Davon werden Kaffee, 
Tee, Obst und Plätzchen für die Treffen besorgt. 
Außerdem gibt es zu Weihnachten, Ostern und 
im Sommer ein gemeinsames Frühstück. „Wir 
sind eine super Gemeinschaft. Bei Fragen und 

eine neue Aktion: Ab 8.30 Uhr verwandelt 
sich das Partyzelt von Meiers Deele in Preu-
ßisch Oldendorfs längste Frühstückstafel für 
Gourmets, um ebenfalls Muttertag zu zele-
brieren. Die Kinder kommen nicht zu kurz: 
An beiden Nachmittagen werden die „Recken 
zur Porta“ um 14.30 Uhr und um 16.00 Uhr 
die Kinder mit mittelalterlichen Spielen be-
schäftigen.  

7Beats und Free Steps

Problemen stößt man hier immer auf ein offe-
nes Ohr“, freut sich Frau Surenbrock über den 
Zusammenhalt in der Gruppe. Und während 
die Mütter Erfahrungen austauschen, ent-
stehen zwischen den Kindern ebenfalls echte 
Freundschaften, die häufig über die Zeit in der 
Krabbelgruppe hinausgehen und den Einstieg 
in den Kindergarten für sie deutlich erleichtern 
können. Neue Interessenten sind herzlich will-
kommen und können jederzeit bei einem der 
Treffen reinschnuppern.  
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Jeder Verein, jede Familie, jede Gruppe kann 
mehrere Teams ins Rennen schicken. Alle 
Teams spielen bis zur Endrunde mit. Los 
geht’s um 14.00 Uhr. Das Ende des Turniers 
ist gegen 18.00 Uhr geplant, anschließend 
findet die Siegerehrung statt. In diesem Jahr 
werden unter allen teilnehmenden Teams bei 
der Siegerehrung zehn Sonderpreise verlost.

Die Spielregeln: Vor Beginn des ersten 
Durchgangs wird ausgelost, welche Mann-
schaft das Ziel (kleine Holzkugel) zuerst 
werfen darf. Ein Spieler dieser Mannschaft 
(A) wirft das Ziel auf eine Entfernung von 6 
bis 10 Metern. Die andere Mannschaft (B) 
wirft nun die erste Kugel so nah wie mög-
lich an das Ziel. Mannschaft A versucht dann, 
eine Kugel dem Ziel noch näher zu bringen.  

Ist dies gelungen, versucht Mannschaft B, 
diese Kugel zu überbieten. Der Durchgang 
endet, wenn alle Kugeln gespielt sind. Prallt 
die Zielkugel jedoch gegen ein Hindernis 
oder die Begrenzung, muss neu begonnen 
werden. Das Spiel ist beendet, wenn die 
Spielzeit von 20 Minuten abgelaufen ist. 
Erst wenn alle Kugeln gespielt sind, werden 
die Punkte ermittelt. Die Mannschaft, die 
am nächsten zur Zielkugel gekommen ist, 
erhält einen Punkt. Hat sie sogar zwei Ku-
geln näher als der Gegner, bekommt sie zwei 
Punkte usw. Es können theoretisch bis zu 
sechs Punkte pro Aufnahme erzielt werden. 
Die Mannschaft, die den ersten Durchgang 
gewonnen hat, beginnt den nächsten Durch-
gang wie vorher beschrieben. Alle Teams 
spielen bis zur Endrunde mit.  

Am Samstag, den 13. Juni 2015, geht es wieder rund auf dem 

Kunstrasenplatz am Häcker Wiehenstadion. Der Gemeindesportverband, 

die Rödinghauser Vereine und die Gemeinde Rödinghausen laden 

zum 4. Rödinghauser Boule-Turnier ein. 

Hinweis
Die Anmeldung dient der Planung 
und muss am Spieltag bis 13.30 Uhr 
durch die Anwesenheitsmeldung bei 
der Turnierleitung bestätigt werden.
Bei Regen findet die Veranstaltung 
nicht statt. 

Anmeldung bitte per Post oder 
Mail an: 
Gemeinde Rödinghausen
Heidi Kiel
Heerstr. 2a
32289 Rödinghausen
oder 
h.kiel@roedinghausen.de

Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen

Telefon (05746) 82 25

info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen

Telefon (05226) 98 98 30

info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde

Telefon (05223) 66 31

info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 

Versicherungen, Vorsorge 

und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros

Jetzt an reifenSommer  denken! 

GmbH
32289 BRUCHMÜHLEN

GRÖSSTE 
& SCHÖNSTE 

GARTENMÖBEL-
AUSSTELLUNG

im nordwest-
deutschen

Raum!
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Man kann ein Auto als zweckmäßiges 
Transportmittel betrachten, als einen 
Gegenstand, mit dem man von A nach B 
kommt und den Großeinkauf nach Hause 
bringt. Für viele ist ein Wagen jedoch mehr 
als ein fahrbarer Untersatz. Zur Sommer-
zeit durch die Felder fahren und die Sonne 
genießen, am Wochenende eine Spritztour 
ans Meer machen, mit der Familie bequem 

an den Urlaubsort seiner Wahl gelangen, 
das verbinden viele mit Freiheit, Selbstbe-
stimmtheit und Lebensfreude. Ein Auto ist 
wohl Transportmittel und Lebensgefühl 
zugleich. Im Alltag muss es einen  sicher 
zum Ziel bringen und in der Freizeit Spaß 
machen. Doch egal welcher Wagen am bes-
ten zu Ihnen passen sollte, in der Wiehen-
gemeinde bekommen Sie ganz  bestimmt 

das richtige Modell und genießen gleich-
zeitig den besten Service direkt um die 
Ecke. Nutzen Sie das reichhaltige Angebot 
in Rödinghausen und schauen Sie sich um! 
Vielleicht steht Ihr Traumauto ja nur einen 
Katzensprung von Ihnen entfernt. Dann 
könnten Sie schon morgen durch die Felder 
am Wiehengebirge fahren und den Früh-
ling genießen.  Ausgezeichnet. Für Sie.

2015

Top Service Partner
Wir sind Audi

Au

Mit den richtigen Reifen sind Sie auf allen Straßen und unter den 
verschiedensten Bedingungen sicher unterwegs. Wir beraten Sie gerne!

mehr 
Sicherheit

REIFEN BRESSER GmbH & Co. KG
Elsemühlenweg 116–118 | 32257 Bünde
Tel. 05223  8022 | www.reifen-bresser.de

kfz-gongoll@outlook.de

Telefon 05226 /98 59-0
Telefax 05226 /9859-10
Notruf 0172 / 97500 81

Moritz Nutzfahrzeuge GmbH
Nordstraße 29
D-49328 Melle

Moritz Nutzfahrzeuge GmbH
Servicepartner der MAN Truck & Bus Deutschland GmbH



Auf der Drift 38 · 32289 Rödinghausen · Telefon 0 57 46 / 937 26 72
www.wiehen-park.de · www.facebook.com/WiehenPark
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SPORTSBAR • FEIERN • EVENTSTS

 im Häcker Wiehenstadion

FRÜHSTÜCKSBUFFET
Jeden Sonntag ab 9.30 UhrJeden Sonntag ab 9.30 Uhr

Besuchen Sie uns und genießen Sie aus unsererBesuchen Sie uns und genießen Sie aus unserer

UMFANGREICHEN 
SPEISEKARTE

Öffnungszeiten
Mo-Do  geschlossen
Freitag  ab 17.00 Uhr
Samstag  ab 15.00 Uhr
Sonntag  ab   9.30 Uhr Andrea Pösse

Floristmeisterin

Hambachweg 9 | 32289 Rödinghausen | Tel. / Fax 05746 8655

Mo 9 bis 13 Uhr | Di – Fr 9 bis 13 & 15 bis 18 Uhr | Sa 9 – 13 Uhr

9.30 – 12.30 Uhr

Wir habenam Muttertag für Sie geöffnet!

Auch am Muttertag

ist Omas Teestube geöffnet und verwöhnt Sie mit leckeren 
selbstgemachten Torten. Immer ein Genuß! 

Bei schönem Wetter hat der neue Teegarten wieder für 
Sie und Ihre Lieben geöffnet. Wir freuen uns auf Sie und
begrüßen Sie gerne in gemütlicher Atmosphäre!

Unsere Oma ist endlich angekommen!

Öffnungszeiten
Freitags    14.30–18.00
Samstags  14.30–18.00
Sonntags  14.00–18.00
und an Feiertagen

Omas Teestube
Alte Dorfstraße 3,  32289 Rödinghausen
Tel.05746.937012 
bei Tischreservierungen auch 
unter 0173.9592068 erreichbar!

Omas TeestubeOmOmamasas TeTeeeesesttubestutububebebeebe

Trainieren mit den Profis

Am Sonntag, den 26.07.2015 startet das  
6. Fußballtrainingslager der Gemeinde 
der Christen – Evangelische Freikirche 
e.V. Rödinghausen-Schwenningdorf. 
Es sind 136 Plätze für Kinder der Jahr-
gänge 2002 – 2007 vorgesehen. Eine 
Anmeldung ist bis zum 01.06.2015 er-
forderlich.

Das Training wird in zwei Gruppen von 
Montag, den 27.07.2015 bis Freitag, den 
31.07.2015 jeweils vormittags von 08.45 bis 
12.00 Uhr und nachmittags von 13.45 bis 
17.00 Uhr im Häcker Wiehenstadion in Rö-
dinghausen stattfinden. Bei verschiedenen 
Stationen werden fußballerische Fertigkeiten 
vermittelt und gezielt verbessert. 

Der Teilnahmebeitrag beträgt 35,– €, inbe-
griffen sind Getränke und Verpflegung wäh-
rend der Trainingszeiten und ein Trikotset.
Geleitet wird das Training unter anderem 
vom brasilianischen Ex-Nationalspieler  
(U 21) Marcao, dem Ex-Profi Elmo Rodrigues 
und weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern aus Brasilien und Deutschland. 
Am Samstag, den 01.08.2015 schließt dann 
von 09.00 bis 16.00 Uhr ein Turnier unter 
Beteiligung aller Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mit anschließender Siegerehrung 
die Woche ab.
Von Montag bis Freitag findet zusätzlich an 
den einzelnen Abenden in der Aula der Ge-
samtschule Rödinghausen ein buntes Pro-
gramm für Kinder, Eltern, Angehörige und 

alle anderen Interessierten statt. An einem 
Abend wird ein Fußballspiel zwischen Trai-
ningslagerbetreuern und Eltern ausgetragen.
Zu allen Veranstaltungen sind Zuschauer 
herzlich willkommen.  

Hobbyimkerei 
Wilhelm Wellensiek

Honig aus eigener Imkerei in den Sorten
 Raps   Frühtracht   Linde   Sommer 

 Heide   Akazie
Außerdem: Met und Propolis

Am Holtacker 22 | 32289 Rödinghausen
Telefon 05746 1429

Informationen im Internet unter:
www.fussball.gemeinde-der-christen.de
Dort ist auch die Online-Anmeldung 
möglich. Der Anmeldeschluss für die 
Teilnahme ist der 01.06.2015!

Veranstalter: Gemeinde der Christen – 
Evangelische Freikirche e.V. Röding hausen-
Schwenningdorf

Sie sind die wahren Manager der Familie, organisieren den Alltag, hal-
ten den Familienverbund aufrecht und sorgen ganz nebenbei noch 
dafür, dass sich zu Hause alle Familienmitglieder am wohlsten fühlen. 
Auch wenn sich die Rolle der Frau in den letzten Jahrzehnten enorm 
gewandelt hat, ist die Mutter doch immer noch die erste Ansprechpart-
nerin, wenn es um die Bewältigung von Problemen geht. Bei ihr trifft 
man nicht nur auf Verständnis, hier bekommt man auch das, was man 
in solchen Situationen am meisten braucht: bedingungslose Zuneigung 
und ganz viel Geborgenheit. Wie man bei so vielen Aufgaben auch 
noch dem Frauenbild des 21. Jahrhunderts gerecht wird, bleibt wohl 
ein gutgehütetes Geheimnis aller Mütter. Es bleibt also nur die Mög-
lichkeit, „Danke“ zu sagen. Auch wenn ein Tag dafür bei Weitem nicht 
ausreicht, so kann man am 10. Mai doch wenigstens damit anfangen 
und an allen anderen Tagen gleich weitermachen. Denn eigentlich ist 
doch jeder Tag Muttertag.  

Mutti 
nicht vergessen!
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Sehr geehrte Frau Vollus, sehr geehrter Herr 
Hillebrand, wie viele Anmeldungen konnten Sie 
in diesem Jahr verzeichnen? 
Andreas Hillebrand: Insgesamt haben sich bei uns 
151 Jungen und Mädchen angemeldet. Das ist ein 
sehr guter Wert, der uns positiv überrascht hat 
und uns in unserer Arbeit der vergangenen Jahre 
bestärkt. 

Dennoch können Sie nur 108 Kinder annehmen. 
Ist das eigentlich ein unumstößlicher Wert, 
oder ließe sich der auch nach oben ausweiten?
Carola Vollus: Wir haben uns bewusst dazu ent-
schieden, eine Eingangsstufe mit vier Klassen zu 
bilden – daher ist die Zahl 108 die Obergrenze. Das 
wirkt auf den ersten Blick natürlich hart, aber wir 
wissen, dass wir es so schaffen, zu keiner übergroßen 
Schule zu werden. Wir haben hier als Lehrer noch ei-
nen sehr guten Überblick, kennen die Schüler, haben 
kurze Dienstwege, wenn wir mal von einem Kollegen 
eine Meinung brauchen. Diese Nähe wollen wir uns 
und vor allem unseren Schülerinnen und Schülern er-
halten. Und das macht es nun einmal leider erforder-
lich, dass wir nicht alle Kinder aufnehmen können.
Andreas Hillebrand: Man muss sich diesen Entschei-
dungsprozess so vorstellen, dass er sich über viele 
Tage hinwegzieht. Es gibt unterschiedliche Kriterien, 
die wir ansetzen, um zu einem gerechten Ergebnis zu 
kommen. Kinder hier aus dem Ort sind ebenso gesetzt 
wie Geschwisterkinder. Dann bilden wir verschiedene 
Töpfe, aus denen wir losen, ehe alle Klassen am Ende 
stehen. Das ist ein Prozess, der eine besondere He-
rausforderung, besonders für den zuständigen Abtei-
lungsleiter Herrn Stark, darstellt – und doch ist es der 
einzige Weg, wirklich homogene Klassen zu erhalten. 
 
Berücksichtigen Sie denn auch die Leistungen 
der Kinder?
Andreas Hillebrand: Ja, natürlich. Aber nicht in 
dem Sinne, dass wir uns die besten Schülerinnen 
und Schüler herauspicken. Es ist vielmehr so, dass 
wir ein möglichst breites Spektrum suchen, also sehr 
gute und gute Schüler, aber natürlich auch solche, die 
unsere Unterstützung noch mehr brauchen, die wir 
fördern wollen und müssen.  

Wie beurteilen Sie die G8-Problematik, glau-
ben Sie, dass sich viele Eltern für Ihre Schule 
entscheiden, weil sie den Kindern 13 Jahre Zeit 
lassen wollen, bis sie das Abitur machen?
Andreas Hillebrand: Anfangs gab es sicherlich die-
se Tendenz – aber die ist eher überholt. Ich denke, 
dass es heute sicherlich Kinder gibt, für die 12 Jahre 
ausreichen. Aber es gibt eben auch die anderen. Wir 
wollen hier allen gerecht werden, wollen die einen 
im Rahmen unseres ganz normalen Stundenplans 
fördern und den anderen die Möglichkeit geben, sich 
ganz nach oben zu orientieren. Das ist der Grundge-
danke einer Gesamtschule – und den leben wir hier.
Carola Vollus: Dabei sehen wir uns eigentlich gar 
nicht allein als eine Schule, die ihre Schüler neun 
Jahre lang betreut. Wir dehnen diesen Zeitraum 
noch aus und beginnen schon in der vierten Klasse 
damit, unsere zukünftigen Schüler in den Grund-
schulen zu besuchen. Wo sonst bekommen sie bes-
sere Informationen als bei den Grundschullehrern? 
Wir schätzen diese Nähe. Das ist auch der Grund, 
warum wir den sogenannten MINT-Tag eingeführt 
haben. Hier lernen uns die Viertklässler kennen, hier 
können sie an Projekten teilnehmen, unsere natur-
wissenschaftliche Kompetenz kennenlernen. Das ist 
uns sehr wichtig.

Würden Sie sagen, dass durch die fallenden 
Schülerzahlen die Schulen immer mehr in eine 
Art Konkurrenzsituation geraten?   
Andreas Hillebrand: Das Wort Konkurrenzsituation 
ist vielleicht übertrieben, aber man muss als Schule 
heute sicherlich viel dafür tun, um eine gute Schule 
zu sein. Wir sehen da gelassen in die Zukunft und 
wissen doch, dass wir uns immer weiterentwickeln 
müssen und werden.
  
Ein großes Thema bei dieser Entwicklung ist die 
Inklusion. Wie sieht es damit an Ihrer Schule aus?
Carola Vollus: Das ist ein Thema, das bei uns aktueller 
denn je ist. Ab diesem Sommer beginnen wir damit, 
wohlwissend, dass das eine große Herausforderung 
für unsere Schule ist. Wir sind räumlich dafür ein-
geschränkt, weil uns die Differenzierungsräume feh-
len. Wir haben also größeren Platzbedarf und wissen 
gleichzeitig, dass zu uns Kinder kommen, die einen 
deutlich höheren Förderungsbedarf haben. 
Andreas Hillebrand: Derzeit arbeiten wir intensiv 
daran, auch wenn es noch einige offene Fragen gibt. 
Aber die werden wir bis zum Sommer geklärt haben 
und dann leben wir hier die Inklusion inmitten un-
seres Schulalltags.  

„Wir leben den kurzen Dienstweg“ Die Entscheidung, welche 108 Schülerinnen und Schüler im kommenden Schuljahr die fünften Klassen 
der Gesamtschule in Rödinghausen besuchen werden, ist gefallen. Schulleiter Andreas Hillebrand und 
seine Stellvertreterin Carola Vollus erklären, nach welchen Kriterien diese Entscheidung getroffen 
wurde und wie sich die Schule zukünftig ausrichtet.
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Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit dem Magazin „DU&ICH in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

WIEHENKURIER
Amtsblatt der Gemeinde Rödinghausen, Jahrgang 2015 – Nr. 05 – Ausgabetag: 29. April 2015

I. Nichtamtlicher Teil

a) Rödinghausen führt eine Hundebestandsauf-
nahme durch – Hundehalter nicht angemeldeter 
Hunde sollten sich schnell melden

Wie nahezu alle Städte und Gemeinde in Nordrhein-
Westfalen erhebt auch die Gemeinde Rödinghausen 
eine jährliche Hundesteuer. Dies setzt jedoch voraus, 
dass die „Vierbeiner“ vom Hundehalter beim Steueramt 
der  Gemeinde Rödinghausen, Heerstr. 2, Zimmer Nr. 2, 
 Telefon 05746/948-118, angemeldet werden. Die jährliche 
Hundesteuer beträgt derzeit 42,00 € im Jahr für einen 
Hund. Entsprechend mehr müssen die Hundehalter für 
zwei oder drei und mehr Hunde bezahlen.

Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass nicht 
alle Hundehalter der Pflicht zur Anmeldung ihrer Hunde 
nachkommen. Statistisch geht man davon aus, dass bis zu 
20 Prozent der im Gemeindegebiet Rödinghausen leben-
den Hunde nicht angemeldet sind. 

Alle Haushalte im Gemeindegebiet, unabhängig davon, 
ob bereits Hunde steuerlich bei der Gemeinde Röding-
hausen angemeldet sind, werden in der Zeit vom 06.05. –  
17.06.2015 durch Außendienstmitarbeiter der Firma 
Adler Kommunalservice aufgesucht, die mit einem von 
der Gemeinde Rödinghausen ausgestellten Ausweis mit 
Lichtbild, Siegel und Unterschrift legitimiert sind. Aus 
Datenschutzgründen und zur Wahrung des Steuergeheim-
nisses werden keine Informationen über Haushalte mit 
Hundehaltung an die Mitarbeiter weitergegeben.

Die Außendienstmitarbeiter der Firma Adler Kommunal-
service werden durch Befragung vor Ort den vorhande-
nen Hundebestand feststellen. Zur Durchführung dieses 
Auftrages werden die Wohnungen nicht betreten. Für 
die Erhebung setzen die Außendienstmitarbeiter elek-
tronische Erfassungsgeräte ein. Vorsorglich wird darauf 
hingewiesen, dass von den Bürgern keine Unterschriften 
zu leisten sind. Jeder, der sich nicht sicher ist, ob die be-
treffende Person, die an der Haustür klingelt, tatsächlich 
von der Gemeinde beauftragt ist, kann sich im Zweifelsfall 
die von der Gemeinde ausgestellte Legitimation zeigen 
lassen. Diese ist von den Außendienstmitarbeitern sicht-
bar zu tragen.

Falls nicht gemeldete Hunde festgestellt werden, müssen 
die betroffenen Hundehalter gegebenenfalls mit einer 
rückwirkenden Steuerfestsetzung rechnen. 
Trifft der Mitarbeiter den Wohnungseigentümer nicht 
an, hinterlässt er ein Informationsschreiben, auf dessen 
Rückseite ein Anmeldeformular abgedruckt ist. Hiermit 
können noch nicht angemeldete Hunde bei der Gemeinde 
Rödinghausen angemeldet werden.

Es empfiehlt sich, noch nicht angemeldete Hunde bereits 
jetzt bei der Gemeinde Rödinghausen anzumelden.
Ziel dieser Hundebestandsaufnahme ist die Herstellung 
der Steuergerechtigkeit im Interesse des ehrlichen Steuer-
zahlers und die Gleichbehandlung aller Bürgerinnen und 
Bürger in Rödinghausen.

c) Neubürger-Informationsveranstaltung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein neuer Wohnort ist immer auch ein neuer Anfang in 
einer neuen Gemeinde. Viele neue Eindrücke strömen 
auf Neubürger ein; sie müssen sich neu orientieren und 
lernen dabei viele Menschen, Geschäfte und Institutionen 
neu kennen.
Auch wir als Gemeindeverwaltung möchten unsere neuen 
Mitbürger und ihre Wünsche an uns kennen lernen. Denn 
unser Leitmotiv ist die praktizierte Bürgernähe. Mit ihrem 
Zuzug nach Rödinghausen haben sie den ersten Schritt ge-
tan, nun sind wir an der Reihe: Damit sich die Neubürger 
bei uns wohlfühlen, die Offenheit und Herzlichkeit unserer 
Gemeinde sowie weitere Neubürger kennen lernen können, 
werden sie zu einer Informationsveranstaltung eingeladen.
Im Mittelpunkt des Abends wird die Vorstellung von Wis-
senswertem über die Gemeinde Rödinghausen stehen. In 
ungezwungener Atmosphäre sollen die im letzten halben 
Jahr nach Rödinghausen zugezogenen Bürgerinnen und 
Bürger jedoch auch die Möglichkeit erhalten, Fragen und 
Anregungen direkt an den Bürgermeister zu richten und 
untereinander Kontakte zu knüpfen.
Die Neubürgerinformation findet am Mittwoch, 27. Mai, 
um 19.30 Uhr im Haus des Gastes, Pemberville Platz 1 
in Rödinghausen statt. Interessierte Mitbürger, die schon 
länger Rödinghausen ihr Zuhause nennen, sind ebenfalls 
herzlich eingeladen, an dieser Informationsveranstaltung 
teilzunehmen.

Ich freue mich, Sie persönlich an diesem Abend begrüßen 
zu dürfen!

Herzliche Grüße

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

b) Sperrmüllabfuhr in Rödinghausen

Die Abfallberatung der Gemeindeverwaltung weist darauf 
hin, dass die nächste Sperrmüllabfuhr im Gemeindegebiet 
am Freitag, den 12. Juni 2015 stattfindet. 

Gegenstände, die nicht in die Restmülltonne passen, wie 
Möbel, Teppiche, Matratzen oder Fahrräder, aber auch 
elektrische Haushaltsgroßgeräte (sog. „weiße Ware“ wie 
Waschmaschinen oder Kühlgeräte) kann man als Sperrgut 
abholen lassen. Die Abholung ist kostenpflichtig, es müs-
sen spätestens bis zum 05. bzw. 06. Juni 2015 bei der Ge-
meinde (Ausgabestellen und Öffnungszeiten siehe unten) 
Wertmarken gekauft werden, die auf die Sperrmüllteile zu 
kleben sind. Bei elektrischen Haushaltsgroßgeräten gibt 
es die Alternative, sie selbst zur Sammelstelle für Elektro-
schrott zu bringen, wo die Abgabe kostenlos ist.

Sie benötigen folgende Anzahl Wertmarken:
-  für einen Einzelgegenstand bis 25 kg  

eine Wertmarke zu 7,25 €.
-  für einen Einzelgegenstand bis 50 kg  

zwei Wertmarken zu 14,50 €.
-  für einen Einzelgegenstand über 50 kg  

vier Wertmarken zu 29,00 €.
-  für ein elektrisches Haushaltsgroßgerät (siehe oben) 

eine spezielle Wertmarke zu 9,50 €. 

Um die Gewichtsbegrenzungen auszuschöpfen, können 
mehrere Einzelteile (z. B. Regalbretter) zu Bündeln zu-
sammengebunden werden. Beim Kauf der Wertmarken 
muss eine Anforderungskarte ausgefüllt werden (Art und 
Menge der Teile, Abholungsort). 

Ausgabestellen für Sperrmüll-Wertmarken
-  Gemeindekasse im Rathaus, Heerstr. 2  

Telefon: 0 57 46 / 948 – 114 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.  8.00 – 12.30 Uhr  
Mo. – Mi.  13.00 – 16.00 Uhr 
Do.  13.00 – 18.00 Uhr

 
-  Bürger- und Touristikservice im Haus des Gastes, 

Pemberville Platz 1 
Telefon: 0 57 46 / 948 – 112 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Mi.   8.00 – 17.00 Uhr 
Do.  8.00 – 18.00 Uhr 
Fr.   8.00 – 12.30 Uhr 
Sa.  10.00 – 12.00 Uhr

Weitere Informationen können Sie bei der Abfallberatung 
der Gemeinde erhalten unter 05746 / 948-174.

Kulturfrühstück 
Konzert für Veeh-Harfen und 

„Das diplomatische Chor“ 
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, Rödinghausen

Sonntag, 03.05.2015, 11.00 Uhr

d)  Kultur- und Veranstaltungsprogramm 
Mai 2015

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder 
kein Eintritt erhoben. Der Eintritt zu den 
Ausstellungen ist frei. (Änderungen vorbehalten) 

Kunstausstellung 
„Die Kraft des Aquarells“ 
Arbeiten von Waltraud Rau und Schülerinnen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, Rödinghausen

05.05. – 08.06.2015

 

 

 

 

 

Mulden- u. Containerdienst  

 

 
 

 
 

 
 

 

 

Abfallannahme  

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

Verkauf von Holzpellets 

Telefon:  
05223 / 4006 
 

Anschrift: 

Lange Str. 72-76 
32257 Bünde 

SPORTTERMINE
FUSSBALL
� � � � � � � � � � � �  � � �  
� �  � � � � � � � � � � � �

03.05.2015 | 13.15 Uhr
SVR III – SPVG Hiddenhausen

03.05.2015 | 15.00 Uhr
SVR U23 – SV Spexard

09.05.2015 | 14.00 Uhr
SVR I – TSV Alemannia Aachen

10.05.2015 | 13.15 Uhr
SVR Frauen – FC Bad Oeynhausen

10.05.2015 | 15.00 Uhr
SVR IV – TuS Dünne

17.05.2015 | 11.00 Uhr
SVR U19 – SC Münster 08

17.05.2015 | 13.15 Uhr
SVR III – TuRa Löhne

17.05.2015 | 15.00 Uhr
SVR U23 – SC Verl II

23.05.2015 | 14.00 Uhr
SVR I – Rot-Weiß Oberhausen

17.05.2015 | 13.00 Uhr
TuS Bruchmühlen II –
VfL Mennighüffen

17.05.2015 | 15.00 Uhr
TuS Bruchmühlen I –
VfL Theesen II

31.05.2015 | 13.00 Uhr
TuS Bruchmühlen II – 
SG FA Herringhausen/Eickum

31.05.2015 | 15.00 Uhr
TuS Bruchmühlen I – 
Union Minden

HANDBALL
� � � � � � � � � � � �  � � �  
� � � �  � � � � � � � � � � � �

03.05.2015 | 16.00 Uhr
CVJM Rödinghausen 2 –
Spvg. Hesselteich
2. Herren

03.05.2015 | 18.00 Uhr
CVJM Rödinghausen – 
TSV Hahlen
1. Herren

25.05.2015 | 13.15 Uhr
SVR Frauen – SG Schweicheln

25.05.2015 | 15.00 Uhr
SVR IV – Bünder SV III

31.05.2015 | 13.15 Uhr
SVR III – VFL Herford

31.05.2015 | 15.00 Uhr
SVR U23 – TSG Harsewinkel

FUSSBALL
� � � � � � � � � � � �  � � �  
� � �  � � � � � � � � � � �

03.05.2015 | 13.00 Uhr
TuS Bruchmühlen II – SC Enger

03.05.2015 | 15.00 Uhr
TuS Bruchmühlen I –  
BV Stift Quernheim

10.05.2015 | 15.00 Uhr
TuS Bruchmühlen III – 
TuS Hücker-Aschen

Ä
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RMINE
25.05.2015 | 13.15 Uhr
SVR Frauen –
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SCHMÖKERECKE
LIEBE LESEFREUNDE, 
mal wieder Lust auf ein gutes Buch? 
Hier stellen wir Ihnen vier besonders 
gelungene Exemplare vor, die Sie in  
Ihrer Gemeindebücherei finden können. 
Schauen Sie doch mal wieder vorbei. 

Viel Spaß beim Stöbern und Schmökern 
wünschen die Gemeindebücherei Röding-
hausen und das Team vom DU& ICH!

� � �  � � � � � �  � � � � � � � � �  
� � �  � � �  � � � � � � � � � � �

DER WASCHBÄR 
PUTZT SEIN 
BADEZIMMER

Trägt ein Kofferfisch nur Koffer? Ver-
kauft ein Brillenbär auch Brillen? Und 
was ist wohl ein Zilp-Zalp? All diese 
Fragen werden in diesem Buch höchst 
wissenschaftlich und mit der reinen 
Wahrheit beantwortet – naja, zumin-
dest fast. Auf jeden Fall kann man 
herzhaft lachen: über Zugvögel, die 
mit Gruppentickets Bahn fahren, über 
Brillenbären, die goldene Klobrillen 
verkaufen oder Optiker-Fachgeschäf-
te eröffnen und über viele andere ver-
rückte Tiere.  

� � �  � � � � �  � � � � � �ALTES LAND
Als „Polackenkind“ kommt die fünfjährige Vera 
auf einen Hof im Alten Land, wohin sie 1945 aus 
Ostpreußen mit ihrer Mutter geflohen ist. Sie 
fühlt sich fremd in dem großen, kalten Bauern-
haus, aber dennoch verlässt sie es Zeit ihres Le-
bens nicht. Sechzig Jahre später ziehen ihre 
 Nichte Anne und deren Sohn nach einer geschei-
terten Beziehung bei ihr ein. Dem Haus, dem an 

allen Ecken und Enden Reparaturen fehlen, will 
Anne neues Leben einhauchen. Dazu müssen zu-
nächst beiderseitige Barrieren durchbrochen wer-
den, bis beide merken, dass sie sich doch ähnlicher 
sind, als sie vorher geahnt haben. Auch bekommt 
das Wort „Familie“, wenn auch nicht im klassi-
schen Sinn, eine neue Bedeutung. Ein Buch, das 
erheitert, aber auch nachdenken lässt.  

Sanitätshaus Lothar Melches GmbH
Kilverstraße 173
32289 Rödinghausen
Tel.: 05226 - 982 670
Fax: 05226 - 592 420
E-Mail: lothar.melches@gmx.de 

FUNKTIONALITÄT 
MIT WOHLFÜHLGARANTIE

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

��enden����lung�f����l���tl�nge
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Mit dabei:
Home Store Deko, Tierheil-

praxis Weigle, Hüfttaschen Dealer, 
Bangas Barfshop, Kinderschminken, 

Dogtravel Expert, Deutsche Schäfer-
hund Nothilfe, Vorführung Polizei-Dienst-

hund „Khan“, Vorstellung unserer Hunde, 
großer Flohmarkt, riesige Kinder-Hüpfburg, 
Aktion „gelber Hund“, Hunde-Zubehör, 
Nagerschutz e.V. – Hilfe für die Kleinsten, 
reichlich Verpflegung (Bratwurst, Pommes, 
Kaffee, Kuchen, Wafffeln)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: viele 
Samtpfoten, Hunde und Kleintiere! 

Einmal richtig verwöhnen lassen

Beauty- & Wellness-Messe 
in Rödinghausen

Am 23.05.2015 erwartet Sie  
von 11.00 – 19.00 Uhr unter 
 anderem:
 
 - Maniküre
 - Pediküre
 - Massagen
 - Visagisten
 - LR
 - Déesse
 - ein Fotograf
 - Smoothies
 - Frisöre 

… und noch viele tolle Angebote! 

Sie wollen sich mal wieder richtig entspan-
nen, Ihren Stress im Alltag hinter sich lassen? 
Dann sind Sie auf der Beauty- & Wellness-
Messe im Gasthof zum Nonnenstein genau 
richtig! Es erwartet Sie der Traum für jeden, 
der sich mal wieder richtig verwöhnen las-
sen möchte. Hier finden Mann und Frau das 

richtige Wohlfühl-Programm, sowie verschie-
dene Beautyartikel und -beratung. 
Das Team rund um die Beauty- und Well-
ness-Messe freut sich darauf, Sie am 
23.05.2015 im Gasthof zum Nonnen-
stein ab 11.00 bis 19.00 Uhr begrüßen 
zu dürfen!  
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KULINARISCHES RÖDINGHAUSEN
Rödinghausen liegt nicht nur auf der Sonnenseite des Wiehengebirges, auch kuli-
narisch hat die Wiehengemeinde einiges zu bieten. Am 21. Juni stellen die  ansässigen 
Gastronomen ihr Können unter Beweis und präsentieren dem hungrigen Publikum 
das breite Spektrum an hausgemachten Spezialitäten. Einen ganzen Sonntag lang 
können sich die Besucher quer durchs Dorf probieren, auf dem Parkplatz vor dem 
Haus des Gastes verschiedene Weinsorten testen und mit den Liebsten bummeln 
gehen, denn beteiligt sind nicht nur die Gastronomen, auch die Geschäfte werden 
an diesem Tag ihre Ladentüren öffnen. Ihnen läuft jetzt schon das Wasser im Mund 
zusammen? Dann erfahren Sie in der nächsten Ausgabe mehr zu dem besonderen 
Event, bei dem ganz bestimmt jeder auf den Geschmack kommen wird!  

Karin Menke | Telefon: 05746 / 890 440

Daheim 

in guten Händen

Betreuung und mehr……
Wir beraten Sie gerne !

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

  T   
              .

Geschäftsstelle Joerg Eilert
 

 0   

Computer Service Eckel 
Ihr kompetenter Dienstleister vor Ort 
24 h vor-Ort-Service 
Mobil: 0179 / 77 97 500 
Virenbeseitigung, Hard- und Software- 
installationen, DSL-Anschlüsse und  
vieles mehr

AUSBILDUNG BESTANDEN

DER PRAXISBEWEIS
Für die Holzmechaniker ist die praktische Prüfung der Abschluss 
der Ausbildung. In der vorgezogenen Prüfung sollte dieses Jahr 
ein Fernsehschrank mit zwei Schubkästen und einem Klappenfach  
gefertigt werden.

Häcker Küchen GmbH & Co. KG
Werkstr. 3
32289 Rödinghausen
www.haecker-kuechen.de

Anfang des Jahres haben unsere Auszubildenden ihre Abschlussprüfung vor dem Prüfungsausschuss der IHK mit gutem Erfolg bestanden. 
Als Industriekauffrau/Industriekaufmann schlossen ab: Pascal Grotegut, Sandra Kempf, Marcel Krause, Melina Zwiener. 
Die Prüfung zum Holzmechaniker legten Daniel Husemann, Felix Oldenburg und Matthias Schnücke erfolgreich ab.

Anzeige

Unsere Auszubildenden (v.l.): Melina Zwiener, Pascal Grotegut, Matthias Schnücke, Sandra Kempf, Felix Oldenburg, Marcel Krause, Daniel Husemann

Wir gratulieren allen Auszubildenden und freuen uns, 
dass wir als Ausbildungsbetrieb ein gutes Fundament für 
eine erfolgversprechende berufliche Weiterentwicklung legen  konnten!
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Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon:  05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
täglich außer montags und 24.12. von 15.00 – 19.00 Uhr, 
außerdem vom 1.4.–31.10. und während der Schulferien 
NRW von 9.30 – 12.00 Uhr. Falls der Montag auf einen 
Feiertag fällt, ist am folgenden Werktag geschlossen.

Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst in Rödinghausen
10.00 Uhr: Kirche Bieren

Gottesdienste und Termine der Gemeinde 
der Christen – Ev.Freikirche
03.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pastor Adilson Fritz 
(Aula Gesamtschule)
05.05., 19.30 Uhr: Missionsabend mit Massai-Brüder  
aus Tansania
10.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pastor Adilson Fritz 
(Abendmahl)
13.05., 09.15 Uhr: Frauenfrühstück
16.03., 15.30 Uhr: Seniorentreff 55 Plus
17.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Jürgen Burzlaff
24.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Eckard Vogt
30.05., 11.00 Uhr: Familienbande im Häcker Wiehenstadion
31.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Udo Spreen

Gottesdienste der Selbst. 
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
03.05., 11.00 Uhr: Predigtgottesdienst  
mit Taufe von Lionel Krause
10.05., 10.00 Uhr: Predigtgottesdienst
14.05., 14.00 Uhr: Gottesdienst im Grünen im Pfarrgarten
17.05., 10.00 Uhr: Predigtgottesdienst
24.05., 10.00 Uhr: Festgottesdienst zum Pfingstsonntag
31.05., 9.00 Uhr: Predigtgottesdienst  
mit Pfarrer Hinrich Müller

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Die Pflege daheim
Bünder Straße 55, 24-Stunden-Notruf: 05746 890440

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593815
Mo. 14.00–20.00 Uhr
Di. 14.00–20.00 Uhr
Mi. 16.00–20.00 Uhr
Do.  14.00–20.00 Uhr
Fr. 14.00–21.00 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niedernfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

KONTAKT


